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, Mmr. zz . Montags , den isten September 1796.
Wöchentliche OstFriesische

Anzeigen und Nachrichten.
Av er t issem e n ts.

I Da man mißfälligst bemerken müssen , daß bisweilen erdichtete und kur
Beschimpfung anderer gereichende Aufsätze zur Insertion in da- Wochenblatt ein«
grsandt werden ; fo wird hiemit ernstlich gewännet , diesen strafbaren Misbraucheiner öffentlichen , zum gemeinen Besten abzielenden Anstalt sich nicht zu Schuldenkommen zu laßen, und zugleich bekannt 'gemacht, daß ein ähnlicher in diesen Tagön
eingekommener Aufsatz, der Behörde zur Untersuchung und Bestrafung , abgegebenMkberr . Signatum Aurich , am sten September 2796.

König !. Preuß . Ofifr . Krieges - und Domainen -Kammer . . ^
2 Da von der König !. Churfürstl. . Hannoverschen Lau des Regierung dirdisher « erboten gewesen « Durchtrift des Ostfriefischen Hornviehes durch die Han¬noverische Lande in der Art «unmchro freHgegeben ist, daß solche unter deuselbri,Vorschriften Statt finden kann , als -solche in Absicht des Oldenburgfchen Virhesdurch die Hannoversche Landes -Vervrdnung vom alten July 1728 näher bestimmst,und vorgeschrieden worden ; so ist gedachte Verordnung , einem dato erlassenenPub»Ucando , welche außer den, bev der Eitttrtfc in das Olbenburgsche, zu machendenMaasregek» , such die von der König ! . Churfürstl . Hannöserschrn Landes Regie¬rung beliebte Abänderung der Reiseroute in den Hannöserschrn Lande» enthält , dry«gedruckt, und durch Affig irung in den WirtHshausern und andern öffentlichen Oet¬tern, überall bekannt gemacht . Diejenigen Hormviehhändler oder andere weicheRindvieh durch das O '

denburgsche und Hannöversche zu treiben gedenken , werdmdaher auf gedachies PabUvandum und der beygedruckten Verordnung vom 21 ten
»lulii l 78 ^ welches alles ihnen auch zugleich bey Ertheilung des PaßeS zur genauenBefolgung zugesteüet wirb , verwiesen, und zugleich erinnert , die darnach erforder¬
ten gantz genauen PüKe von der hiesigen Krieges und Dsmamen Kammer einzu,Holm, widrigenfalls sie es sich selbst beyzumessen haben, wenn sie in Gemeldete«Prvvli.tz n nicht durchgelassen werden.

Signatum Aurich , sm r öte« August 1796 .
'

König ! . Preuß Ostfr . Krieges - und Domainen -Kammer.

« . „ T Der diesjährige Hörster Viehmarkt vom zte» Oktober rurr . fällt auf et<
indischen Fepertag ei«, und wird demnach auf Freptag ben 7ten desselben Ms»
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«ats verlegt , solches auch dem eommercirenden Public» zur Nachricht und Achtung
hiedurch zeitig bekannt gemacht.

Signatum Aurich , den sqten August 1796.
Känigl . Preußl . Ostft. Krieges - und Domainen-Kammer.

4 Ja Verfolg der unterm rrsten Zuly c . vorläufig durch die IntelliMzi« geschehenen Bekanntmachung wegen öffentlicher Aueverdingung der Ausbagga,»ungS - Arbeit in dem Haupt- Fehn - Canal , von der Nord - Ehe bis nqHJppe «,
rvarff, wird denen , zu Annehmung dieser Arbeit Lustbabenden, hiedurchzu wissenzefäget, daß solche am 28sten dieses Donnerstags Vormittags an dtf -Mindest-
Annehmende ausverdungenwerden soll , und haben die Liebhaber sich zu dem Ende
Morgens um - Uhr bcy der Nord » Ehe einzufinden , da den » zu gleicher Zeit auchdas noch nicht desteckmäßig aufgeräumte Pfand , gegen dem Timmler Möhlentich
delegen , anderweit auf Kosten des vorigen Annehmers mit ausverdungen werden
soll. Aurich , den aten September 1796.

Vtgore CommisfioniS. Tieman «. KettKr.

5 D» der in der Intelligenz Ns . z6 . bekannt gemachte AüSverdlngungs,Termin zNm Ausbaggern des Haupt -Fehn Canals von der Nord - Ehe bis Jpp -Nt
« arff. imgleichey zur Ausverdingung eines Pfandes in dem Canal gegen der Tim-
« eler-Mähle , auf den systen hujus angrsetzet worden, an diesem Tage aber btt
Oldersumer Markt einfällt: So ist obgedachter AuSverdingungs . Termin aui den
Sssteu dieses zurückgefetzt, alsdann sich die Liebhaber, Mittewochens Morgens um
- Uhr» Key - er Nord-Ehe «infinden können . Aurich , den 6ten September 1796.

^ ^ - König ! . Preuß . Vehn -Eymmisffvn.
Tiemann. Krtkler.

6 Der Iemgummer Jahrmarkt vom rzten Oktober inst, fällt auf Sonn«
abeud mithin auf den jüdischen Sabbat - An, und wirb demnach auf Donnerstag
jörn - osten ejusdem verlegt, solches auch dem cvmmercirenben Pubtico zur Nach»
iticht und Achtung hierdurch bekannt gewacht.

Signatum Aurich, am raten September 4796.
E Königs Pxeuß. Ostft. Krieges - und DoMainen -Kammer,

7 Sachen , fo zu verkauftn.
^ L Mt ^Hrrk CsÄniiiffooS-Rath von Groeueveld in We«er, wollen eine P««
Hausungmit -iWeune und Satten ia Wsner Haagir genannt, nebst zwey dabey liegende
Wauäckekei

' enMder alles zusammen , oder Haus und Becker jede« besonbttt- sm Vitt!-
yaghell Srpktznber ans berMliage iy Äener östenklich verkünfrnlast«.

r Vermöge des M dem Anik« «nd -Stadtgsrichtrzu Norden , ftdanu ke»
hkU
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Auikgttichkr zu Berum affigirlen Subhastationt- Pstenk, nebst beyzrfüzten, auch
ßryden Aedilibus einzufchendcu, und abschriftlich zu habenden kondikionen ncbst Tcre,
M tzer dem Kaufmaan Joh . Dieör. Döse libersr - und I - Lnerwadrl vxsr. nyie zuste«
hender im Westerwarscher 4ten Roi ! süb No . 5 belezrner und nach Äb ; Ag der Lasten
auf 28--9S0 GulS. eidlich gewürdigter Hserd Landes zu 48 >/r Oirmakhrn cum An»
nexii , in srryen , auf dm lyttn September , den ztea Octoder , und auf den i7lenOc«
wber a . e . präsizirttn LicitakionS Terminen, RachAittags r Uhr, im Wriubause W-
M , öffentlich zum Verkauf ausgebochea, und ja dem letzten Terwino den r7res Oe«
tsber a. c . dem Meistbietenden, unter Vorbehalt der Sbrrvormundschastl . WPryhatio»
del wohSöbl . Magistrat« hieselbst, zuzeschlagea werde « . ' <r,

Zugleich werde « aste Real - -Prätendenten und Sertttutibercchkigte hiedurch ausgc-
sardert, ihre Ansprüche längste «« in Termins snbhafiationi« gehörig enzumslden, widri«
gesfall« sie damit gegen den künftigen Besitzer, und in so weit ,s>« diese « Grundstück bi^
tteffeu nicht weiter gehöret werden sollen.

Siguatnm Norden im KSaigk- Prcuß. Amtgericht, den rite » Aug. 1796.
Hoppe.

^ ; Der Hausmav » Gerd Hkurich « Rshak in der Westermarsch will de« ryteu
September a . « . seinen von de« weil . Hinrich Tiebrand« berröhrenden und im Gastmar«
sicher Rott belegcn- n Platz , ai« Hau« , Scheune und 22 >/ - Di - mach recht guten Hley,
iaaöel, welcher von dem HauSmanu Jan Llaasseu bewohnet wird , öffentlich zu Kru¬
den im Weinhasse verkaufen lassen , uyd sind die konditiouen bey des Aedilibu« Jacob«
Ir » und Consotteu gratis eiuzusehes . ,

, Der Hausmann Fslckert Janffea in der Westrrmarsch will den lyterffSepkem«
ver a e. seinen in Jtzkendörper Rott auf de« Warftmanu« Hinrich Jacobs Hau« und
r Oiemach Land haftende Erbpacht , jährlich zo Gulden in Gold, «rbft Ab - und Auf«
fatth iu Aiienat:on<fäSen , öffentlich zu Norde» im W -ishanse verkaufen lassen , und
sind die Louditioaeu bey de» Aedilibus Jacobs«» und Csusortru gratis einzuseheu.

4 De« wryl . Wert Behner « Erben wolle» mit gerichtliche « Lossen« ihre
Warsßädte, bey» Lütetsburg« Moor , bestehend an« einer Behausung . Garten uud
? Oirmatb Laude« , am rastea September c. de« Nachmittag « um r Uhr im Lütets«
burgischea Kruge öffentlich teil biete» und dem Meistbietenden zuschlagrn lasse« . Dl«
kyaditioaeu AndbeydemAusmimrr Bäcker riazusehr » «ad abschriftlich abzuforder».

5 Mit gerichtliche« kousen« will Jacob Mensses seine in der Herrlichkeit Lst«
misurg belesene WarsßLdte , bestrhrud au« einer guten Behausung uaS ansehnliche«
Garteagkngdr, worauf weiter keine Laßen , , als Schatzungen , hasten , am rasten Sep¬
tember c. de « Nachmittag« um r Uhr im kütetshyrgischen Kruge öffentlich auLbieten «ad
dem MeistbietendenZuschläge» lassen. Die ksvdikioues ßndhey dem Ausmirnrr B««
cker n«d Bkkki»fkrn

'
e!utusehr» nndabschrWicht« »abe«.
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U Auf nachgrfuKteu und «rköMtsroufigsiMdräkievanbsr anch karavf M
- «Me gerichtlich» Cockmiffion , sost des-Ayte Hinrichs und der Mevrnde HarmS Hau»
« ,d Land auf der Gerte bev CoSiugborst , so von beÄdigten Laratoren auf 1450 Gni»
PtnaeMdiget worden, öffrstirch der AosRkMr .Mdnusg geMß in denen drryeu auf
MrWftrsMsuchmabgMftttll Trrkm n , alsden 7tk» , igteu md 2zstes SeMM
der Ä ' drs Ambrrtus - Wessels Muring Behausung! mHsltt subhafiiret und int letzte»
Termins den Me Metesdrs ztMschlageu werden . T- xa und EorrMioses sind bey dew
AuSmiener HöisiSer>ewjMku und sSr dir GrbShk. abschriftlich zu hüben . MLern , dW
Me » AuM 17.96-

7 Aufnachgestchtenuud ertheiltes Csnsevföm - e alirnaudo , auch kamif ns
Mevtgrrichiliche Immission , soli des Harm GerdesHgu « u«d Land ;n Jdehörn brh
Dakemohr , so von beeidigten Taxatore » aus 18 l <r Gulden arwürdigtUoV «« , öffest«
Kch der Ausmieaer ' Ordouug gemäß tu denen drrverr auf Verkäufer« Ansuches abgeksrz^
MTermmes , aks den New , iztrrr und ersten Sentewbrr io de« Johann WeffelS
D -Zausung jsu Backsmohr stbZastirk , und im-, letzten Termins de, Meistbietendru znge»
Wasen werden. Taxa usd Csuditioue» find bey dem AuSrnieuer Hölscher einzusrhr«
MvIZrM WbShr abschriftlich ju hüben; Deters > dem ssste » August i79ö ;.

8 Der Herr kandPhysikuss Liemerling ist wksteo «, sein in Anrich an des
KirchAraffe belegen«« Wohnhaus - so « egen dreyrr darin ! b, kindlicher geräumig»
DSSeaMdeiurS ansehvlich n Warf - oder Hofraums , mit besouderer binfarth ; eiaev
grrsseu mit Gkallnugeu für Werde und KGe und' einer Geschirr - SaAmer versehenes
Gchruue ; etues doppelten geräumigen stet« trockeur» Sester « : eise« vorzüglich gsirn
Muuue « ; zur Msibunz einer ftdeu bürgerlichen Nahrmgsehr bequem ist — amrgste«
«ächstkariftigm Sepkembrr-MosakS - Vormittag - um- r l Uhr, aus dem Mthhanse all»
Hier durch den Uuimienrr Reuter — - brv dem die Lssditioneu de- halb eiuzusrhea -- ^
Watllch in uns Termins dem Mristbirteudeuzu verkanftn»

4 Die « eben de- weyl. Nötarkns Peter « find gesonnen das ihnen jussändlgeitz
» srich brpm NüruburgerwaL belegen« Hau - cum Annex!« in uns Termins am M»
Vrkober auf dem Rathhause des Morgens um n Uhr öffentlich tzerkaufen zulSmSr
« vüdikioneS find brrmÄuLmiener Rruteremjvschen»

rs ' Drrmöge zu Greetsyh! uutz aufdrm Bmkgerichksju GmVen affigirten Lu^
- tzßaliont » Patents mit brygrfSßteu Couditionrbn- , soll auf Airfschen deStveyk Jürgen
EoendrrSKistzrr Dormäsder , deren zu Pilsum bekegeueSH« «- und Garte « rumAumris
uns 6 Todtmgräber ssfdrm dssigen Sirchh^ e , so nach Abzug derkasterrauf isoo Gm«
dru m Gold eidlich gkwürdiget-wordru , sm szsteu und Zysten diese « auf der hieDM
AMtgerichtiffube , sodann am Ttru OttÄer nächstkänftig zu Pilsum , in des KirchvoaM
Vbbŝ H . MbemHasse subWiM usd km . WWbttttudrn sglva Npprsbattoss judicst

Lgxs



Task rmd SssditkiMeS sind aufdeN hiesige« Amtgenchle v»d> key dem Justiz
komnsissmio und BusmieserSchritt » zur Gnßcht uud für die Gebühr abschrisrüch M
bikommen - > ..,^
, EtwaigeMal . P äteudenttn , imgleich?« diesrnigrs , weW eisi DiMbarkeM
RechtM habenvrrmeysen , müssen sich daNit längstens in Termins,WratMMs rt Susi,
hastutisvis meldrs ; widrigesfslls sie damit gegen dr « neuen BeW ^, und is sowrU sie
W Gnndstück betreffen , nicht weiter zchSret werden sollen . . .

. PeivßrM, iA Kölligl- AMMichtt dm §rea September 1796^
' - ' 1i r Mf rrhakems Zorffms will Uv? Iauffeu Ulbes Wittwr inNsrM , d«rK-m Answikker Lhoden von Brise« am 2-6 sie« September als am Mvntag , rallerhaudWve« HRisrath? Knrr> Kvpser, Messing, Betten nudLemswand, ManuL ArMw>
SM, einM Schweine, und was mehr vorkömmr SffeMH- auLmirnrn lüßeu ^ 2-
. rr Vermöge dw bey de« Amt- und StaStgrrichtt» zu Aurrch MairtenSnb»
hastatisus Purente mit DerksufsbrdivMugr«, die auch beym Äuctroüs- Csmmi §a: i«Reuter einznfthm «ad abschriftlich zu hsbev sind, soll da« von den weyl . Eheleute « Nr»
M HasimzSmvd MarleneJacobs auf ihre misdeksährige Kinder veMbtt,amMchMN» Wege unter WMUt brlegeve , ans einem Hause mit Garten und Lande beßehrndrCsioiiM, ejhijch gewürdiset nach Abzug der käste» auf zos - Gu !d. kourash am 2 AsienAsNember NachrmttagS L Wr in des V -gtm Neddermmn WitthLHaust zu Marie »«
Haftöffentlich feil gebskhrn, und dem WsMietheadeu, indem auf die nachher etwtz

'
üsksmMenden Geösthr nicht weiter rrflectirt wird , bios mit Vorbehalt obkkvormimd-
schsftiichrr Apprsdation zugeschlage« werden.

Zugleich wrrdea alle aus dem HyMh .Ms « Buche nicht csnsiiren^e Mal -PrW «»seuttt . besonders auch die zmeisrr den RuHMB-Errraz schmäler ndrk DienstdakfrikLkr .,« chkigte, hirmU sufseftzrdrrti, ihre etwaige Gerochksamr , spättstsss am 2LAe»- -chMvember Vormittags, beym Ar-UgmchteAunchanzumeldeL , widrigens sie auf erfslgtt« "
Zuschlag damit gegen de« neuen Besitzer, und ins» writsie obigesGrundME bekreffrv,sicht Weiter gehöret werde« sollen

r ; B «rm§Kr hiesejbsi und zu Mst « affigirkeg SvbhaffrtisUs.Pattntr « ttbev»sseWe« CssdikiouiSus, sollen aufMsirchell derwevl. Martfe JacodsEchrs , Hsttzrrtnlaaffeaz « Campe » et Tons, öeres daselbst belesenes Hass und Garte« cum Auexis, - .wie auch z Md 6 Grase« Lsndes, s» «ach Abzug der kaffen respektive auf 902 Gulden,Wamr gro usd 252 Gulden w Gsld per Graß evdlich gewSrdigkt vordem am ryffe««eses «od Strn Oktober auf der hiesigen « mtgerichwstubr, sodaoa am r ZM e uSSemts Campen j» Wrthchnuse, Key Stücken firbhaßiret, und deusr Meistbietevh« - iälv^vpprovatksne Iudicii, zsgeffhlagro werde«. . .
» r. ^ und Csnditiones sind sowol auf dem hiessgen Amtgerlchtk/ als bey dem <ut»
MrserWillemses zur EM sicht und tSr .dieGebüyr abschrMMz« hekWmeUü!

^ EftvÄtzr ««Mvtzts M«bNÄttzdr »üG? kWWchrnchWnchr «,MMUvMevO



karkeitsrechkhabe « yermeynen, müssen sich damit längstens t« Terwia » llritsliosii etsübbsstatwnis meiden : widrigenfalls sie damit gegen die neuen Besitzer und in fswett siedre
'Gruadstückebetteffeu, nicht veikE gehöret werden sollen.

Pewsum am Königl. Amkgrricht, den irkev Srptembrr 1796.
14 Vermöge der bey dem Amtgerichke zu Emden und Leer affigkrteu Sukha.ffÄiousüPatente, uebst brygefüZkrn , auch bey dem « usmieuer Vesrkanp einzvsehendenvud für die Gebühr abschriftlich zu habenden Taxe und konditiouen, sollen di« zur C»»>curt Maffe des wepl . Geerd Wiickea Linnemanu zu Jemgum gehörige » IrnmM-kten , als

t ) Eia Hans ra « Annex, - zu Jemgum ans 1575 Guld.
^ M ' Mn dara« gebantteS kiemeF Hans auf 475 Buid.

Eise Männer Erstelle , auf dem RsrSer Boden ls der Jemgumrr Kirche auf' " Z0 Gold.
4 ) 2 Frauen Sitzstrllen im Söder Ende dieser Kirche auf 40 G »ld.

eidlich gMÄdigef , m dreyrn Terminen, uemlich sm ztrn und 24strn October aus dm
HUD Amtgerichke , am srstev Nwember aber zu Jemgum m de « Vögten MeiertHäuft öffentlich seiigeSskro, und dem Meistbielendeu, mit Vorbehalt gerichtlicher Ap«srobarisa zugeWazea werden. Kausrustize werden also dar» su <qesordert, und übw
genS alle unbekannt « Real >Präte »dentkn vsrgeladen, sich mit ihres Ansprüchen spätestensW letzten Mkätisut LerNl !, zu meiden .- widrigenfalls sie damit gegen die neuen DefitztteM in sofern sie dies« JAMsbüieu betreffen , uichr weiter gehöret werden könne» .' Sign am m Lmden km König!. Amtgerichke , den rztea September 1796.

r § Vermöge des Keys, AmtgerichL zu Leer Md Stadtgericht » zu Emde» affl.alrtes EubhaftatisnS - Patent - , welche Taxe und tzonditionea, die auch bey dem Aut«
tnieuer Schelte » zu haben , angchefkek sind , will der Avotbeker Wahreudorff zu Wee-
ver Maudat . und ist NSMlue sein er Kinder das in der Reueoßraße zu Leer belesene,in Oste» au dea Emsflust , iu Süden an den Aeceptsr Schwer - z in Norden an Am-
Pleos grenzende Haus nebst Warf , Gatten und übrigen Annexen, welches zusamWe»vus 4420 Gulden in Gold eidlich gewürdigrt wsrbrn , mit obrrvormundchaftlicher Le«

Mg freywillig tri et«» « Lermis , des rz . Oktober e . ans hiesigem « mlhause -M
ES werden daher qnaliWtteKavflustige snfgefordert , sicham bemeldeteu Ta«

tze Rachmirtags i Uhr auf dem Bmrhaus« rjozBM « »ad ihr Gebot ru eröfnen , indem
der Zuschlag de « Meistditteadrv , vorbehülsisch oöervorRUSdschastlicherApprolatischgDheheUwird.

Signatum Leer im Amtgerichke , dev rate » September 1796.
L6 >V. kuästf Loopmsü ts Kmämi , Lsl 600k äs Usnirdlgsks

M yLKsa , che, . Mul » -. Isate » xreiesteeres



zo Vanksn beste NI 6E 6 (^3rolin3 ir ^ st , cires I O .ovo VoM messt

IMKchs en Isvs 15,200 ? vnä Oostinäischs LullLer »
> Zo Hx-

Loofäe » beste rooäs irsriürkss ^ z^o .
'

17 Mit gerichtlichem Consent will Jan Iürgeut zu kütetsburg allerhand
HautgerZthe, alt Kessel , Töpfe und Bettgcwand , Kisten , Kasten, Stuhle und Bä «,
kr , und eia ganz compkretet Bäckergeräth , nebst ioc > Pfund Flacht, sodaua 3 ganze
Kisten Theeboe , am 27ßen September durch den « usmiener Bäcker öffentlich verkanfeh
taffe«.

- , , .
is «uf ertheilte gerichttich « Commission spsten die jur koncurt « Maffedes

Bernhard Buß zu Loga gehörige Mobilien und Mvoentir» , alt Schränke, Mche,
Stühle, Betten , kewenzeug , Zm» , Kupfer , Messing , i Pferd , r Kvh > L Wa«
sea und was so steu noch Vorkommen wird , am Montage, alt den 26ste« September
r. öffentlich verkauft werde«.

19 Der Kirchrnvorßehrr Dirck Henrichs zu Loga wist feiner weyl. Ehrfrauey
Kleidungsstücke, Lkine«;eug , Gols und Silber , am Ireytage , att drnrzsten Sep»
trmber , öffentlich verkaufen lsssr». .

- r

22 Der Master Dänekat auf der König!. Mühle,u Berum ist freywistig W
sonnen sein ganz oenet eomplettes Bäckergrrärhichaft , am Mittwochen , den rSsteu dir«
sei , bei» seiner Behausung, durch dnr Butmieorr Fribag, öffentlich verkaufen zu lassen/

Verheurungen.

r Wey ?. Robert Hayket Erbe» Vormund , ist mit gerlchtl . Bewilligung Wik«
lrni , seiner kuraaden Heerdlandet aufm Hatzummer-Irha den Meißbistendeu zu Mar«
lrncoer iu de- Schulmeistert Behausung aui Jahrmahle öffentlich verhsurrn zu laßen.
Liebhaber wollen stch am Dienstage den roste « September des Nachmittage- um 2 Uhr
am erwehuten Arte «kaßadeo , uud ihre» Bortheil suchen. ^

r Dir Herren Drichrichter Heye Rrinert und Apotheker Vorunga alt Dor«
Münder über weyl . Beerend Müldert Kinder, wollen die ihren kuranden gehörige « 22
Grasen Laud, die Oidrrsummer Brnae genannt, auf 4 nach einander folgend« Jahre,
«emlich von primo May 1797 bitdahtn rzok , separat !« in z Stücken oderkmKan^
zen zum Grünen zu weiden , aus Donnerstag den 6tea Ociober instehend , NachmitMk
« n e Uhr in des Ansmienert Hause zu Olöerss « öffentlich veeheurrn laAen.

"

r»

Gelder , s- ausgedoten werden

r Meist LsnenMÄ hak. erlkats M .
'

^ Ä
Mveli'WMEM

chaelit
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OsMr .Gk. W. 202Guld . ruGsldaus sichere Hnpsrhegue MrsMige MnftvMMezes.MerMHessedraucheo will, kann sich je eher desto lieber dry jhN zuVehsHufta Beides.
s ^Dal WaisschauS in Esens hat folgende Ts-pttalieq zu 16027 6oo , zog,MS- 400 , LOS und ISO ROlr. 1« GM UÄ) Z02 Rthlr . KoMsatMf Michasti,Wartrsi , Werhnachkesgegra gehörige Sichrrhrit ziuslich zu belegru . DUtniK ., tzdcmsri Gebrauch «raches rSuum , Melden sich des deueu zettigen MrAcherkHattmausH«Ms «Ä> P. Brams. > '

- r ^ - .
- ' ^ - . . . >. . ^

4 Gshat Iemssd gegen gchörigr Sichrcheit und bisiige Zinse« «SSeWV!d«MGM Md«ss Gulden Courant Wort und um Mart-ial dieses AchkeSEVMhlr.U « s!vsi8A!ch zu belrgen ; diesevizen , so davvu Gebrauch machen waRn , chSbru WdesiÄs gefälligst Persönlich »der buch psttofttyr Briefe teydrm KaMaua BehreÄMertt ^ Mrdr « ,n meldW.
- r . - 4 >. Willem Siedens und D . H. Tasks als Vormünder über Harm WillemßHaaks Kinder, Haben um Martist 1796 yl . m. 4020 vrrld . is Gold zu belegen ; «erkwtzd Gebrauch machen Fans, gegeu MSg- Zinsen sud gehörige Eicherhest, der lau»ßAbrxdegM«, meiden . Norden, dev zttn Sepi . 1796.
'.O 'S Wnszebn bi- sechszehn Huudett Gülden Holländisch PuplStti -Grlder Hat der

Bäckermeister H . R . Giesen , in der großen Faitzerastrsße zu Emde » woHukaft , gege»'
ficheroHypotHekim Monat Deermber zmsüchzu belege». Wer davon Gebrauch m-
chewkana- beliebe sich bey ihm zu müden.
»jA -z 6 Aus der AsÄer' Kirchenttrfft ist ein CrPiE von - oo Rchlr. Couravt aus
ßchersNtzyKüchek D belege«. Wer davon Gebrauch mache« kamr , wolle sich- be? de»
ZllwchmvorstehcrGerAWillems zv Asel melden undMber die Kufenaceordires. Briefs'wer-« -fraues rrbrtti», «ad köauea die Gelder fsfott in Empfaag genommen werden.

- Der H -msWsnn Johann MamsresThadev zuDMUmhÄ alsDsrmvsSüber wenl. Thadr Bruns « ochter , eaüveLer solsrt vder auf bevorstebendea MichaelirooNthlr . Eouxant zraslich zu belegen. Sieb- aber - «zu köuurv sich Hesfasis täglich bk»sb^ M ^ «i»!MMrhZW » ekrorWem *

. .E , »,«» Pitakiones CGitomm. .
.. Stadtgerichte ;u EmM sind tzd lnstaMm des K'

e 'Sermache«
asberg daselbst, edittez'es wider aste und jede, welche suf Las durch

StruwPffabricWteA Dlr '
ch MMuls ' Tittwe und Setz" siff nk>

^WEkkrefle Mohuhgus du der MchstAßt ist Gorst». Hr Rum " «4 aus trgrnd eim .M.^ ur>dk eine» Real - Anspruch , Servitut »Ser Zordming zu Haöen vrMMen . cM
r Uo-! > - / '

s .
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Lernst«» von t M -nateu et reprsduck. pMustvo auf den Lten Octobcr nächstföustlgDor»
mütags iv Uhr bry Strafe emes immerwahrrudk» StMschwrigrns »ad der PräktustÄr
erkanrü.

2 Der weyl . Gastwkrch Uke Hemmen gu Trerlsiel erstand im Jahre 177?«
'«vn

'der weyi . Rathin Deitmers und deren Kindern einen bey Hamswehrum belkgcncu
Heerd , Vyksterhans genannt , bestehend aus einer Behausung , Scheune , Garte«,
Kirchen

'
hkrt , Lodteagrabm, und yz Grasen Landes , Lssentüch, crdirt« aber densel¬

ben i» d« , nämlichen Jahre wieder an die Eheleute Jacob Lösses und Grettje Ulffcr«
auf Schvnorth.

Im Jahre 1754 wurde dieser Heerd cum AnsexiS von des Me Hemmen Sohne,
Jan Wes , mit Näherkauf besprochen u : d demselben per Gententiam suerkönnt ; wor¬
auf er aber diese- Immobile durch einen Vergleich wieder an die Eheleute Jacob Tön»'
je« und Greeti« Ulffer- übttlruq. Diese haben nun , um vor allen fernere« Ansprüche«
gesichert zu seyn , um rin Aufgebot gebeten , worauf c-tatio edictali« ;ur « »gäbe »Md
Iastißcatio« wider allr und jede, welche auf vorbemeldeten Heers cum Annepir et Per«
tinentiis ex Capite credlli , h- pothrcä hercditatis, reiractu «, fervitutis , reuniss»-, vrlqe
«lt» geo nngue surr rcali , Ausprüche und Forderungen zu haben vrrmrynen » cum Lee.
« luv von >2 Wochen et präst 'Hso auf den rasten Srptrmb« nächstküuftig , bey Straf»
«ine- immerwährende1» Stillschweigens erkannt worden.

Da auch aufdiesen Heerd unterm rasten November 1757 ei« von der «ttyl . Ra<
Hin Drirmcrs , Anna Isabell» , geb. »0» Lengering , unterm - . «juSd an de» damalige«
«rmeu . V -rstrhtttu Hamswehrum , »»«yl. Siebe Sappe« , ausgestellte DersMeibuuU
»»» <oa Salden etnzekkagen worden , wo »»» Mar die Bqahlung «achgewirsrn » ab«
dat Original . Instrument nicht bcygebracht werden konn : So werden alle diejenige «,
welche «« »itse« eingetragenenPosten und das darübK ausgestellt « Instrument, als St-
gentbümer , Leffisnarir» , Pfand ' oder ssastigr Briefs - Innhaber , Ansprüche M 'Ma¬
chen Laben , hiedurch «ufgrfordert , sich damit längsten « in gldachtr« Termtno hieMK
br,m Gericht« ,n melden »nd di« Verschreibung t» prodncirenr «nt« der Verwersung,
daß sie sonst ihrer AsPrüche verlustig gehen , dar Instrumentamortistrrt und das L«e
piia! der Lao Gulden tm Hypotheken - Bnche gelöscht werdcn soöe.
' Pewsum im Lönigl Amtgrrichtt de» »Tsten Jnny »7- ö. 7^ :

z Serweyl . Hansma«« Har« Snney ruGroothtsr « rrhlät -
'

r) Uns feines Vattrs Lnne Eggen Nachlaisenschast , bey der mir seine» GeWwistÄll
gehaltenen Erbjoa- eruug , ro Grafen Landes unter Pilsom,

») Kaufte er im Jahre 1760. öffentlich von dem Pastv« Sorbrrger t« Barrl «« -
ri» nomine re Gras« Landes daselbst »»« we- l. Maria Mlisabtth Etellmam»
herrührrnd . . ,7 . 1 . 7.

; ) erstand er im Jahre 776 ?. Ley hff-stliche« Vtcfauf vo« Ars « Gl. Freeri-
Hocken Mttwrn , Marl « Ja » Lircks Erbe«« »» und s Grasen - leichfallt
«nM PiM» . . ^

< «». z ». rmmr «ar



Nack ft - iiem und stlnes Sohnes Egge Harms Msierkcn wurde vsn se
'
ne« « sch lebende»

x Kindern , Emie , Greetje und Maria Harms , Erbsvnderuug qchslkcn , da de«»Maria Harmsdes HausmannIa 'per Läppen aus Criagwehrum Ehefrau , die atz ret - bemeldetrr « und rr ser Enne Harms aber die ad ; angeführteio undsGrasen bekam . Beyde Be^ tzer haben über diese Grundstücke ein Aufgebot nachgchuchch
svvrauf Matts edittatts zur Angabe und IWisi sttvn wider ttti« und jede , weiche
»Meschriebene >s : n - « md 5 Grase« Landes eiseu Real Anspruch , Fsrderu»g,
Käherkaufs - Dirnsibarkeits - oder sonstiges Recht ;« haben ver« eynen , cum Teimili»
von 12 Wochen et prä lusivo s -I den rasten. September nächstkünftig , kry Strafe eines
immerwährenden. Stillschweigens erkannt worden;
< Da auch auf die a) ; bemeldetr ro Grast« des Enne Harms unterm rate»
September 174 .7 nur von den weylsntz Eheleute« Frcrich Hock ?« und MariaJa »Direkt
Yen uLen Januarij 174; an Peter Elrcks zu Grsskhuftn über ; oa Guide« ausgestellte
Obligstioweingetragekiworden , welche nach Aussage -es Be tzers bereits vor ohnzefLhezr Jahren bezahlt ist ; hieve « aber das originale- I «firu « rut nicht bcygebracht werd«kann ; Es werden alle diejenigen , welche auf diesen eingetragenenPosten « nd das sar-
Mer ausaeste -ke Insirumeut, als Eigenthüm«r> Cessiouariew, Pfands »der sosßigeBriefs- Innhaber , Ansprüche zu machen haben, hiedurch - auftzstorterk, sich daM
längstens i« gedachtem Termivo beym hiesigen Gerichte zu melden und die origi*aleVM
Schreibung z -l prvdmirnr; mit der Verwarnung , daß sie sonst mit ihren Ansprüchen Pt««riutz ret , das Instrument- amortistrek und das Capital der ; o»- Gulden im HMthekM
Buchegelöschtwerden solle-

Pewsum am König!, Amtgerichte de» - ssies IunV' iyzä.
4 Die Erben des WeylsuS Ausmienerk Erhard Carl Gch

'rMr zu Loga, !i»d
Mas die Kinder erst -r Ehe, haben in der Theiiung Wik den Vormündern des Kindes
letzter Ehe, auS dem Nachlaß ihres weysi Vaters unter andern folstnde I .mmobi'ia er-
halieL, alß

1 ) Eine« halben Platz cum annexis zu Lsga im z. Kluft fubNs: L8 ! belegen:.
») Tin Haus Mit Garten daselbst im z . Kluft sud Ns. ry . '
Z ) Eia Stückkmdaufder Hsrst- soin der Theilung zwischendenLsger ZnkereffmM

Lrrftm Immobile Mgesasiel!^
4.) Eia Haus im kegeksmp ad 4 . Kluft sub Ns: go. zu Loga belege » t dies Haas HE-

^ - - EvHLske RsistL nach - Absterbru des Siche RMts laut Veralnch » zwischea Zocke
WiSms zu Loga lrberor. noie. und dem Albert Woben cur. Euzelke Reints noie.

^ den lsten Nov . 7764 . und gerichtlich apprsbirt per D - cr . den igt -'N Orr: rM.
in Eigeuthum überkommen p von diesem haben deßen Dittwe kawke klsaistui st«
dann deßen EtftftakerAlbert Wyvrn, und seine Kinder rrsp . zu Rüstermsbrurs
Dosiinabausen , AmtsLeer, dies Immobile per restameutum ererbetunv: sslchrs
Weltlich verkauft« laßen , da es denn vsu dem My ! . AusMiener Schrriörr ersM«
den , welcher es auf feste Kinder wieder vererbet, wovon die Kruder erster W'
Kicher ,a der Th.rilung. empsasgev: aus dies Zülmodlie ßehcn . r Kosten emgetra»



gen deren aeHchene » Abtrag fetzige Besitzer behaupten, gleichwohl die Luttski
-gsu oder Brscheiniguagea nicht -beydringea können.

; ) Eines sogenannten auf der Loger Gerste belesenen Echlsok. Acker, welcher vor ei¬
niges Jahren von brm weyl . Schreiber angkkuuft, der Lssfäsiize Kaufbrief aber
verlohren gcgavMn ftya soll, Welcher Acker an brydrn Seite « an Herrschsftliche
Arekw bsschwetttt rst.

6 ) Ein Stück auf der unter den stsger ZukerrZruten getheiltsn Horst, für den 4M
Tzck ! des sogenannten Widde Plstzes in Loga liegend , welches der weysi Ausm.
Schreiber von der Httke Duhm , nach vorh -r emgcho

'
keu kaMral -EsRfsss de di»

vellends lautÄrufbriefes de roten May 179 ; P - isatim -erhandelt.
Gedachte Erben wünschen nun gegen jedermäaniglichm Anspruch gesichert zu seyn , usß
haben gebetheu , die Horladirng Mer unbekannten Gläubiger zu verfügen, ssdasn wegetz
folgeader Posten, so unnoch auf dem Hau e sud 4 . im Hypsthrkeu -Buch offen sichet
deren gesHehesen Abtrag sie aber behaupten, präclussnam zu erHeileu ; als

1) Tin Hundert ErmtH - , wovon notirr sich ?, daß einer der Besitzer solche nebst .ei«
nes Acker bcym MSHrken von seiueu Kiadeskindern unter 'sich habe.

L) Omen Focke WiLms Kindern ist auf den Grund des Erbserg !eiHL .d. asten Nsv.
1764 w ' gen 5 go Gulden in Pists .ctten das Vourwium reserviret.

Diesem Gesuch ist deferirck , und die Edictaies sind dato erlassen ; .Sem zu Folge ladet
das hiesige Gericht durch diese Eoictales, wovon ein Cx .' invlar Key dem hiesiges , dws
2te be? dem Leerer, und das zte beym Skickhauser Amtgenchk angeschlsgeu , nie uvbe-
kallste . Real ' Prätendrnren ex LMtioais , mutatisnis , reusriosis, retraclus , vei ex aiÄ
quocuAgae ^ apjke, auch Wegen uubekanrtter Grnndgerechtigkeiten die den NahrungS«
Ertrag der Immobilien schmälern , gleichwohl durch äußere Kennzeichen oder Anstalten
nicht in die Sinn ? fallen , au obig? Immobilien , auch besonders wegen des Ackers süb
Ns . Behuf Berichriguvg des titul ! poAessioais im Hyxothekenbuch, imgleichcu -die
Jünhabrr der im Hypsthekenbuch auf dem Hause im Legekamp noch offen stehende , obei»
besauste beOr Posten, deren Erdeu, Cessisnarieu , oder Sie sonst in ihre Rechte getreten»
sind, hismit vsr , ihre Gerechtsame in dnven Monachen , und spätestens in Lermino am
Aeu Octvber h. a . des Morgens sm ro Uhr auzuführen und erforderlich zu bescheinigen,
unter der Warnung:

daß Me BußrMeibende mit ihren etwaigen Ansprüchtn Ä « obgrdacht? Immobilks
es, und den bruarmtea beyden auf dem Hause im Legekamp noch iffra stehende
Posten , Präclndirk, und ihnen deshalb ein ewiges Stillschweigen anferlegt, der
sub Ns . Z . besagte Äcker im Hypsthrken - Buch auf Besitzer Namen eingetragen,
und auch dir mehrbemelder ? beyde Posten von dem Hause im 4 . Kluft Rot Ao . aus
die zu etth ? i ?ende Präriussria gelöscht werden sollen.

Da sodann auch Exirstzentrs zugleich geSekhra , die sämmtliche unbekannte VIstubiger a«
dem ganzen N ichlaß des wrylavd Ausmieners Erhard Earl Schreiber öffentlich vorzula«
ds«, um sich mit selbigen auf einmal auseinander zu setzen ; als ist auch zugleich CittM
Edictalis auf Hsrerwahntes Termin über sämmliiche Erbschafts- Gläubiger an dem kr»
sagten -Nachlaß extendirk, und wrrdrn selbige unter der BttwaruAng vorselabru,



daß bey Hrrm Autbkeiben alle « rt khrrr Zögenmg nach de» vrfttzea fokMtr hch
. Provokaste » tuwachsesde BefüguGe sie ttrffey werde» .
Deaea fl» ä» periö- nüch« Srfcheiuuug Hiudrrniffe in de» Sex komme», ovdasss durch
genugsam « kvollmächtizte « scheinen wolle», werde», wen» et Ihnen an gruugsainer
Bekanntschaft fehle, vir hiesige m Leer wohrundrJuststz Lsmmiffarien Sütthvff , Schrie«
der und. HSttag vorgeschlagen, an deren eenes sie sich wenden «ad ihn gehörig bevell«
» sichren könneri.

Signatum Evroburg amHochgrLfi . Gerichte, den szsirn Iuvy 1796.
Reim« ».

^ 5 Po » Königs . Amtgrrichkk pl Avrkch werde» auf I »ssa»z des Andres
/ HWerft , GastwirW auf de« S »rjt« ,Keh» , Alle und Jede , weiche auf dal ih»

»oa Aueti»n« Emnm!ffair Muter «ad Zkirchvrrwaiier Dovru za Bursch privatim »er«
jgufte » auf dem Sparer - Fehn brkgrse fogruanuteCompagnie - Hast mit 3 viematheu,
m cr RmheaTrbpachkt , Landet »od eine« befonderen Genever> Drenuerry -Gebäude,
»der auf da« « ansgeld eia Eigeathum « , , den Ertrag der Nützung schmälernde« Dienst«
darkeitt » . Benäherunzt - , Pfand » oder sonstiges Real Recht haben mögt«» , Ssseut.
ftchvorgeladen, iunerhalb z Monaten , tzratrsten« a» rirten Ortoder d. A prrsialich,
»der durch die hiesige Justiz Eommiffart«» , Adv. Fisci Jhrrisg , Bdsi Fifti Ltadw«.
ihre A ^spräche auf dem Amtgerichte « nnch an;mneide» , und d« « a Richtigkeit uachp«
weisen , unter der Warnung , daß die AuSbleibrnde mit ihre» Busprächeo au hat
Grundstück werden prärludirt , und ihnen damit ei» ewiges SMchweigra , sswok - ese»
de» Käufer deffr den , alt gegen dir sich etwa meldende , z«r Hebung k»M« eu- r Aä»'
Hg« auftregetwerdru solle.

i ' ^ Heit - armt zu Driever vererbte stknen aus Harm HEL Nachlassen«
ßchastinErbtheilmrg erhaktenes Warf auf feine Schwester Temke Harms . Diese
»« machte jsoichen per Testamrntum an Seerd Bastian und « altjr Bast an Hunkling« p
Ihren «ad Jrbove , von desen Eilt I . Grönrveld solchen öffentlich erstand . Bus des»
« n Anhalten » drt hirfigrt Amtgericht oste und jede rdietÄtt« vsr , die aut Pfand - »
DienMarkeit oder einem andern dinglich,« Rechte Anspruch an diese » Warf m Dri»
»er, bestrhend auS einem Hause und Garten an Heim « Schmid und die Meisterey
gtenzesd , einer Mannen - «ad Krauenbauke in daßger Kirche mit Helmer Schmd w
G0M» «ni»«»i BegrÄsißstesten südfeitt der Kirche , in Offen au H -.lmer Gchmw zm-
gesd, i« ungefähr rg r/i viematheu Landet , den sogenannten Dämmert , i Niemach
gr- Kic dir Grs - Dirmath , die Venne - r/4 Diemath , im SZ - e« an Wer Bee«
«ea im Norde» au den Heuweg , die krumme Venne r ,/r Dachmet, die bitterste
Humme . Venne 1 »/ - Dachmet , der große und kleine Kamp z »/» Dachmet in Westen
WDstödEklKt Erben grenzend, derRrithkamp vudb « Auiferdeichvor einem Wus
WftH - g Schuhe s Zog groß im Süden aa Frrsemann i« Norde» aa die Meiiftres
Ichtz^ vÄ' etsem MaM ; Deich Lg Schuir groß, der alte -Drich genässt » an Helmer
Hgttk » «nd. Will« Etikrt grenzend —^ z« Men »ermepnen , sich damit innerdal»

Z



rMsnakherr, festest io Kermin» präelvstv» de« 25ff« Oetobrr cur. berm !Amtge.

richte zu melde« , unter Derwaraung, daß dir Aulblechrodendamit dun gedachtem An»

>n°W es« Aaavi « ab- und in Hinsicht degelbru und des« Lüftet zu» immerwährende»
Sliüschweigenverwiesen werden sollen.

steer im «« geüchtr, dm ute » IM 17- 6. ^

7 Lev dem Stadtgerichte p> Emde«, find ad instantia« det Kauf« anvtPo«

1er GorWs daselbst , Edictalet wider ade «ob jede, « eiche auf die durch Pruvocaotm
»0« dem Postsiseal David keoaharö Blahm uad dessen Ehefrau Anus Helens Eatharw«

- rb. Grumdrccht privatim anerkaufte Häuser, akt » ) eia Hau- an der neuen Straße i»

Comp so . Ra . 67. , ) ein Hans m aehmlicherStraße vulgo 's Mravrvhage genau«!

nebst Ltsllgebände , stusthsvt und einen Sarteu i« Com«. 20 . Rv. üß aut M «ch/i>
nigem Grunde , eisen Real Anspruch, Servitut , Fordsnog oder Nährrkauftrecht̂ w

haben vrrmeynnr, cum rermis » von drry Monat « «t reprsduct . pMufiv » auf deurzfta

Oktober nächstkSuftig des Dormittag« um io Uhr, bey Straft eine- iaimerwLZrryht»
Nlllphwrigrst und der PrLrlußo » erkannt. ^

' 8 « nf »shaittu der verwittwrtea Raththrrrin de Pottere in Emdes, ist ^ry
dW« AMgerichte der ktqaidationt - Prozrß erSfnet, wegen eines iw» der verwittweje«
Dockoin Börchert gebsrnea Heyket Eönes auf der Buvdrr Her belegeoeu, M iw»
H-pke Udeu Heyket - euerlich bewvhnt werdenden im lausch erhaltenen Hrerd LaWt
»rbst den dazu gehörigen Stück kaodeo , Grvsdpachten und Annereu — - Dies Acht»
sencht ladet dethakb aste und jede, di« aus Näher » , Pfand - , Vkostbarkeit odrreinM
andern dinglichen Rechte an obbemeldetrs Immobile eum Anoexit Ausvruch W W ^ »
vermeinen , sich damit binnen ; Monaten, spätesten « in Termins präclufivo dev 18tec»
October cur. beym Amtgerichte zu melde« , wtdri-enfasit sie damitvou^ Immobili
«b — und w Hinsicht desselben und der Pcovecaati » zn« ewige» SßMnWm
»erwiesen werden foSeu . . -.«i

Signatum krer i« Amtgerichteden ekeu Iuky 1798.

0 Zur Ersparunggrößerer Kosten bey dem ohnehin ganz insolvente« Nack»
laß det wevl. Daniel Gabriel « Manoth Norden, werden sämtliche Creditore- v«M«
den , dir sich beym Liqusivilioat, Proteste über seinea Nachlaß angegrbea haben , ^ nr
Pnbltcattmrder Piäserr»j-Mh « il auf Leu isten Ortobrr «. c. ro Utzr,-Hiedurch HKM«
sichvorgrkadea . . . r,

Signatum Norden im König!. Prruß . Bmtgericht, de« zten Geptember i7S - .
Hch>pe.

r» Deym Amtgerichtt ru Emden ist auf Anfitchen det weyl. Jacob Dörchertt
Mdee, Trientje und Börchert Jacobs t« Jemgum, kitaüo edictalit wider dch W
ranger demr soZahrrn abwesrnde » und vorhin zu Jemgum gewohnt habenden HM

- . L - r,
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WSrcherS oder dessen etwaige unbekannteEBen und Trknchmer errm Termins vov -MoMen et präcLrstso auf den Listen Rsv . 1796 unter Der Verwarn unq « kann ? :Daß , wenn besagter Haje Börchers oder dessen etwaige mrbekannttErbes sich nichtlängstens in dtrstm Lermiao entweder persönlich oder durch eines legiumiuenMandatarium melden wurde, ersterer für tödk erkläret, Dre erwarge keidessbe»mrt ihren Anssrüchen präcludiret , und dasBerwöqen deeEftati , so aus ir^ o Rihlw!» ' und einigen Zinsen bestehet, seinen obbsnanr. kea Erben und Deiche sich sonst archdazu legitiAtrea können, jverkasnt werden solle.Signatum Emden im König !. Amkgrricht, Den Aken Februar 17- 6.
i k Dom König!. Amtgerichte tu Aurich, werden auf Instanz des HemmFeycken am Recht« MMgeimter Marienhafe , alle « ad jede welcheuuf bas ihm vondem Johann Ocken Meyer daselbst Privatim verkaufte, Dsrt belegene Han « mit Gar.ten und Lande, oder drßen Kaufgeid, ein Eigenthums . den Ertrag Der Nutzung schmä¬lernde« vieastbarketts Benäherusgr , Pfaus » oder sonstige« Real - Recht habe« Kögteyöffenklich vorgklaSru , in 6 Wochen , spätestens am rLtev Ockober d I . persönlich, «derdurch dir hiefige Justitz koNNissariec, de Poltere , GeLrenburg »c . , lyreAsprüche eüsdem Amtgerichte Aurich anzuAei' en, und deren Richtigkeit nschzuwersen, unter daWarnung , Daß die Au«bleiörvDe damit srLrludirt , und ihurn rin ewiges E -tiZschweige»so wo ! gegen Den Provokanten, alr gegen die ßch etwa meidende , zur Hebung kommen»de Gläubiger, emserlegei werden Me.

rr Bey dem Stadtgerlchfegu Emden sind ad isßankkam Der EheleuteIMe»rich Oktmrun « Achen und Hemke Larrh zu P . rkum edictale « wider alle ugd jede, wel,chr auf die durch Provscauken von de « AusLrieaer« Hiarich O . Egbett < zu OldersumEhefrau RemdeReiser « und des Friede Rykeu zu Timmel Ehefrau Grrtruid RemerS pri»vatim Erkauft « Wähle die große Nähte genannt, nebst einem dabey bestudlicheuWoha-Hause in Comp. 15 . Ns . 6 . cas auueris et perttnrmiis au« irgend eitrigem Grunde eisenAral Anspruch, Lervftvt , FsrLeruug oder Näherkam «^Recht zu haben vermeyne», cv«Termins von drey Msnste », et reprodoMouis präclustvo auf dew rasten Oetoöernächst»künftig , des Vormittags um 10 Uhr, bey Strafe sine » WAttwährendeu LMchivei«- ess. uad der Präclirstoo erkannt.

rz Dey dem König! . ARtgrrichke z» Emden Uper D « rekum vom sten I «'!iu« über de« wesl. Grerd Wilkr« Linnemavg zu Jemgu « au« vl . min- roo GnldMAvsmienerry - Gelber mit einem Hause brstrhende Vermögen der Conenrs rröfnet Meia offener Arrest erlassen worden. Es MrSen Demnach aste und jede , welche aas MfeVermögen« - Masse au« irgend einem Grunde Auwrrrch und Fsderungeu zu Hab; « rer«meyurn , hierdurch vs - gftaden , solche Ansprüche innerhalb 9 Wochen, spätestenspba«w roten Octobrr uächstkünfrig , entweder persönlich «der durch einen zuläßigen Drvvv ' .Nächtigten anhrcs auzugeben , und DerenRichrigkeituachzuNtiftn , unter der WarvMSr
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daß die Auibkeiöende mit ihres Ansprüchen an diese Masse prü- lvdireh und ihnev
dawit gegea die sich »neidend» zur Hebung ksmMwdr Gläubiger eia ewMö Siill-
scdMigeü auferSsZkL werdet! solle.

Zugleich wird eller; drum welche vsmdem SewekufchsMer etwas ' an G - !Vr, Sachen,-
Effecten und Driefichaften unter sich habe », aufgegrben, solches srm Ar - rgerichtd ge»
treulich amuzeigen , und mit Vsrbehal ? ihrer darrm habenden Rechte m das gettchriichr
Depositum admllesrrn , milder Warnung n ^

Nuß wenn demvZngeachtct etwas bezalet, und srMeaNtwortsk würde, solches für
mcht g- schchm geachtet , und zum Besten der Masse anderweit bepgemebrn wer.
den solle . Wenn aber der Iunhaber solcher Gelder und Sachen dieselbe ver-
schMigen , oder zurZKalteu sollte, er noch außerdem alles seines daran -habekdew
Untervsandes und andern Mch -s für vrrluM erkläret werden solle.

KigüÄuw Emdeu im Kömgi. U -Mgenchte, den lAeru Juan 1796^

k4 Ein , vormals von dem Jan « Garrels «rkauekes , im Westlintcler . Rslk
Ns . 4. reMrittes Hsus wurde vou vesiea Wirrwe , nebst dazu gebörizru Garten , denen
kreditären Jhns P Weyers et ksvs . in solukum übertrage« .. Diese verkauften solches in
Anno 1787: prtvatim an Wobbe Iasss -v , und dieser darauf in Anno r793 - an Jans
Cachns usd Frau H . Iauffeu , welchediesI mmobile sodann unterm rßeu August 179S . wie«
deruN vrisatiA an ^ Kbrnd EsertS M § und dessen Ebelrau Greene Jar ssrn verfass»
krm Mf Msuchen der ketz ern werden nunmehr» alle diejenigen , Welche an sdbemelde«
km Hause snd Garten aus- irgend einem Grunde «i» Ggesthams - , Pfand - , Dienst«
barkrits - ,- Aätzerkst-ffk- oder sonstiges Mal - Recht und Aooersuges zu haben vermry«
nes , hiWik öffentlich aufgefsrdert , innerhalb 9 Wochen , und längstens in dem auf
den tes Sctober a . c. um r 0 Uhr prästgirteu Termins xrücsusivo diesem Ämtgertchte
Athase Ansprüche auzumsldeu, w'.srigeafalls sie damit präckudiret und ihnen in Hinsicht
des Grundstücks , des Käufers und des Kaufgrldes ein ewiges Etillichweigeu auferi- get
ivrrüeu jost^ SiguMim Norden , im- Küuigl. AMMicht , den rsteu August 17- 6 ° '

' Hoppe,

r 5 Weys. Haus Willens und Lammert kammers Fischer besaßen eia km Liste
lermarscher rftr Rstt sub NS LZ . belegenes Stück Land zu zwey Di ^makhev, ja Com«
wllnion^ Orr Iaun Fridrv Tlaaffen Pieü kaufte zuerst tu As . 178 r res Hans WillmS
Sturheit , und nachher m As . 1786 auch des kamMert kEMertS Fischers Nutherl pri»
vatim-vou deßrn Wttwe Aatjr Dircks und Evhu Heere 8 immert«, uud hak, um fer«
Serbin des B fitzes gesichert zu ftyn , Edictalrs wider alle Real Präteudenteu extrahirek,
welche auch dars erkannt finde Es werden demnach alle diejenigen , welche auf dieses
Immobile aus trgrud einem Grunde eiw Eigenchums Pfand » Dienstbarkckts- Benähe«
kungs oder Aussige« Real Recht und FsdermM » zu haben vrrmew -a Hiermit esictalt»
kr aufgrfsrdett, iWerHgib 9 MK §n> spätestens aber in dem auf den istrrr O .tsbes
L. r. rs Uhr prKjMtt « LttWKo pckktvßyo,. Äthane 'MsxrLchr Sirftm Amtscrichte am

t««



rsor

zujekgen md rechtlich za befthrinigen , widrigeusall« fi« damit prärivdirrt , von diese«
Grundstück ab. uod z»m ewigen Stillschweigen verwiesen werde» sollen.

Signatum Norden im König!. Amtgerichte, den Listen Zultn « ! 7 ?ck.
H-ppr.

re Die weyl. Eheleate Jan Hinrich« Belker and Elisabeth Gerde« « Pch
kam, besahen vor vielen Jahren ein kleine« Han « nebst Kohlgarten za Groß Bochum
belegen, wovon der Gatten von den Erben de« weyl. Bürgermeister« von Laar in Erb«

'

PaHk genommen war. Di « Erben der gedachten Eheleute verfasste» darauf diese « Haut
eam annesi« dem wrvl. Matten Direkt zu GroK . Borffam au« der Hand ; dieser erhüll
sodann »och von der Commune Groß -Dorffum eine kteine Kteleeke gemein« Grunde« in
Erbpacht , und eonsolidirte soichr mit dem Hause »nd übrige» Garten - runde, »ererbte
ftdanu virfrt Immobile seinen drepen Kindern virck Marten «, Laalke Marten « und
Anna Marten «, letzter« sub eura de« Schulmeister« Dirck Gerde« wau « Hern zu Grs?«
Bsrffa « stehend.

Wa »a nun - ich Erben zur Berichtigung de« titnli poffesßoni« eia gerkchtWS
Mnfgeboth extrahiret haben , solche « auch dato erkannt ist : So « erde» alle dichutzev,
welche an de« obbrschriebeaen Hause rum anuext«, wt« aach der Kielrcke gemeine» Gros«
de« einigen RralAnspruch , e« sey ex capite domiuii, retractvt , servitnti«, credili, »bn
an« sonst irgend einem Grunde za haben »rrmeineo, hierdurch ebttaliler ritirtt und ab«
geladen, soichr Rral -Fordernngru innerhalb y Wochen, iänastrnt aber in Termin» de»
rrten Ottsber anstehend, dey de« hieß- «» Gerichtt auzugebe », «ad zu jufilficiren, »s«
Gr der VarannAi-

daß dir Auhenbleibeudea mit ihre» etwaigen « eak.« ntzrLchea aus diese« Haut e»«
oaaexit präcinbiret, und ihnen deshalb nicht »ur ei» ewige« Stillschweigen aufer«
leget, sonder» auch der titnlut potsetstooi« für de« weyl . Marte » Virck« vorbd
nannte Erben berichtiget werden solle.

Wornach sich also eia irder ru achten hat.
Signal »« Emden i« Borst , «ad JarffaMsche» Gerichte, de» »oste» Juls ' 7-6-

Lholm , , ig. kommtff.

17 Dev dem Stadtgerichte k» Norden ist ans Ansuchen de« Bürger« uvdEck »'
ßer« Ninje Hinrich«, Eitalio Edictali« wider alle und jede , weiche auf da« von de«
weyk. Htarich Behren « herrührende, von de« weyl . Matten Dirk « Wtttw « Antke Ism«
fr» den 7kea Mirz 1768 öffentlich erstandene , daraus deren Sohne , de« weyl. Poppt
Matten « am rztea Inn . , 772 in der Erbtheiluag zu Theik gewordene und von diesk»
den sten Zunii «777 «« den Provoeasten Privatim verkaufte, im Nord« Klm A
Nott sab No . « S8 a» der Westrrstraffestehend« Hau « nebst Satten und alle» Mchsk
« ral 'AasPrÜche «yd Forberungeu. Servitut - »der Nüherkaus« « echt zu Hab« verine»«
»«» mögten, «um Termin» reprodurtisui « et annotationi« auf den 19res Oktober a. r.
T »l» WaGg L r Nhr unter der Derwarsung erkannt : .

daß di« Ansbleibende mit ihre, etwaige« « eal-* afPrSche» « ld Imdrnmgra m



Hrmsldekes Hsus eum Anncxir yMludrrek , Md deshalb zum ewigen TMschm ?«
gen ver.Vieftn « erde» sostm-

SizsÄom Nordä m Curia, den 27stm August l7yT.
.Amtsverwaittr, BürgerMrsster und Rach.

rZ Bes dem Frsyhrrrl-chm Kmchte zu kätettbvrg ist ad iusiasklam Johan«Hiraich Behrrnsdasclbst Wder M auf ewe .an Imprtrsoteä v«u Edjard Iaussm undklserke ZjNHrs privatmÄrkaukteWarfstSdte,r» Mttsborg ^Dte diese von Dirck Ianh.sta eingetasM, Mer asm vorhin von Wilhelm Zqgru gekauft, .« um Real - Anbruch,Errsitui , MhMHk sLLr ssußig^ GordcWUg haLen , die E- ietak « Citaki»» '
.«vm Lek»mmrzsr WMchon s Wscheg, - ttreproducttoüisa »fdrll ztruNsvember LächstküM«g MMsMük «.MÄkk .

'
- > . ^ rr . - -

i - Biv dem Börss- und Jarßum schm Gerichte kst aüf Ansuchen Äs Hs«GrKen ju IarffM ;ru geriÄtkiches Aufgebskch über daŝ ihm von sriuem -Ä -ktr GelttAlftttt ^ or MigN Ahres aus der Hand.verkanfte Haus uebstKshigarten , ssDssu eineKam^ Äröirsaud, groß 2 Grasen,, -aste« ;u «ud unter Jarffuru belegen , .«rkavut.
. . Wem jutolae werde » , aste Mruigen , weiche an dem MeschrMWen Hause cv«Nnarxis eimM Rm! - Ä8ssrüH,/es sey rp Lapite chmrinti , retractM, ftrvttukis , rre«Hit! oder aus sonst irgend einem Gründe zu Haben verniesnm , HrerduMediekMer ÄirHund ahgeladeu , solche Res ! « Foderuvgen, innerhalb 9 Wochen , längstens aber iu Ler,M !NS den 27steu -Octobrr anstehend dev dem hiesiges Gerichte anzugsbeRuad zu. j«Mkirr» r unter der Warnung ;

^
- ^ ^ . -Mdaß bir AMeobleibendr» Mit Hrm etwaige» RealMnsMchM auf Mft « Hau«mm Asnexir präelMetr Md ihaea deshalb -ein ewiKeLMiLschweizevmrserlegeswerden sM.

Wsrnach sich Jedermann zu achten hat . Signatum Emden -im Bsrff « und IargMschm Gerichte dm sssten Asgsst ,1796 . Ibolrn , Rg. « »Wniff.
_ L-r Dsm KSaigs. Amtgerichte zu Aurich werden auf Instanz-deS Christophe«Eiierks , Hchiffrrj^Hf d?A Oprz^er '. Frhn , Me und Jede , Weiche schchM von sememVater Eilrtt LHristophers -daielM asOiues Bruder Zrkrt Eilkrt « , . La8dzebräÄche ? Mdtp Mander - Kehn , «Msss -dichmHu -Oeu PssvscMM vrivmiM- vMaGe » -aufiöM^ pcher> § ehg bele-Kie GM -AstzeS , cheschsetMMs -WeAs an dm > sSÄ, -WMrr-Thri»Msers verditzbeweu Lhril , oder deßm . Ka-rfgeld , rin Einenchums» , SeN'SrM ^ ' derMung schmälernde« MmstbaMW Bmäherung« >, Wand ' Vder sosst;ge«MM.Mcht haben möglen , Emüich .voMlad«kMuerda !b 9 Wsche« , spätsten« M ^ zste»November , persönlich oder durch dir hießne .Justiz - kommiffanm MOsttckch SKrck»vurg ie . ibreMnspktzchj!,Mf dem AmcherichLr » mich anzumsidm und- dscwMGeigM«dweijea , unter Ser Warnung, . bgßM Aukbkidknde mtt chreu « nsprüW «W» iAu« Gmahßüs werden präeiuWt-und chn«a,ba« it «iH. ewigk«<SKsHweiM,2 Mol ge«( Rn. zst . Uuuvun «) gm



gen drv 'Prsvaeskks .,. als grse». die etwa zur HkkM -5sWMüösE»bigK MfrckA
werden sollen

2L Diy dem Skadtgrrr
'Hlr z» GMir ' ffgS sd ZrOavtküK des KlMerMchM

Johann Christoph Lror ^ erk und Lessen Ehefrau tzastlbst , Edictales wider all? urid-jedeete
waige Rsal ' Prärerldellttn, Cessisnariru odrv andere Maig « Briefs - Inhaber , Besä«
herek, iosdessodcre wider die etwaige JükeAat - Zrbes des weyl ^ Schffert Sybrastt
Christian Noorman , des deuen Provscanteo v̂ u der Ttttwe des . gedaHten Schiffttt
Mssruran Autjk Egberts durch kineo Eshvsrtnm vttMium Wrrßeiragrneo Wvdnha»«
stsin der Sviegelstraße io S. iS . Ä- 6-^ÄeIches Haus m SerMeKtt .drmweyl . Nsgr-
« aa angeksnst worden zur Lreichtigua- krs Lituli pdssGoms euch Lrrmiss von 9 Ä «r.
chen et reproduet. präclnfivoauf deq rziieo November «WMWs Heil DokMtsgsiW
ro Uhr bey Strafe eines immerwährenden StillschwekgekS «nV der PrärWou aller et«
waiM Rkg'prätendku, insbesondere der Gr 8 Rsomianschen Erbenerksont,ssdM
Si^ Wittwr Rsormaan fsr EiqevihZmerio des gsnzett Havses zu erklären, ' und der A?
Luliis psffrssisnis auf ihres Morro im Hypochekenbuch berichtiget chrr- ea soll.

rs Auf Anhalten des ChriKopher Gerdes Key ^ riedebuD werderr allr »«d D
de , welche an der ihm so» de« 8lde >tDnL ? tEigers verkauften , bsy Medeburs iA
Kirchspiel Marx bkikgeorn Hausstätt cum Ann -M er perrinektiissNigen AkfMch,Z «r
derung, Nätzerkauf, Servitut ober eia anderes dingliches Recht zu hab-a vrr« ??Bs
Kjemit edtttaltter eitrretunb verabladet, solche am - gstea November «LchMniM / est'
weder io Verso« oder durch genugsam inkruirte und zulässige GrvsllinächtM hikssivstM
zogebro und rechtlich autzM - reo , unter der Warnung:

daK dir ZußenbtkibendeMt ihreo etwaigen MaifyröHrrr auf das .ciudirt und ihnen deshalb ein ewiges Seillschweigen anferlegrt wr?O " ssäef
SigMum Zrirdebmg im König!. Wntgerichke den 6teo Sepiembrr 17I6 .

"

GchorVerWaom

sz Der fetz! zu Vetkumer Mönnlk is Le^ HerrÜchRit Sloersom
Hansisans Ja -, Esops kaufte im März Msuakh dieses Jahres - von des weylau» M'
mrrmrißerll Peter Syverts HuiKVaua Wittwr Mmr AuüMS MskoryK , Ob »E
Sohn Schiffer Aothsn PeterHuiSmaa zu Mdersum / rin Mich Grund oqUö-Nbi ^
Kgro Sir ! belegen und Rosveotje gesssst , welches benannter weylavd Wer SMl»
HsisAgoa i« Jahrs 176s vor, der M -erftmrr Kirche in Erbpachk SkkS« m «^ M
ftryrr Hand , um darauf eine Ziegrlfabrique zu erbauen; usd hat uuumch ' o zcr E'M
lung . einer Pä -lusisn gege« undekannis Real Piätevdrsten ^ um Erlaßimg SchWil
Edictalles gedetbea. Das - DId-rsmnsÄr Gericht lakrt demnach alle und jede,- weWe an
brAeldekrs Grund ein Eigeuchums- Näherkaufs Pfand , ein den Nußuogs - EkM >7^ .leides , sbzwar durch lkine m dir Augen Wende Kenuzeicheo »Ser ÄustnlttnMede» »
werSrnLeS DienMarketts . obev irgend ein ssnstMS Re«! Recht und KirMMg zu
vermeynen mdztro, hiermit ab, sothaue Aosprüche mserhM neun Wscheu
«Lrr am DkytaL des 2Lsteo Nysembsr rußehend , WsrrMM ro UN, inüscm per-



HM sber durch zuläßi
'
ge BesoSMHkigke ad Bcta anzugeben usd gefttzlich zu iHisici-

All, unter der Warnung:
da§ die Außenileibenden mit ihre« etwaiges Real Ansprüchen sss des GrimWZ
p̂räcludirek und mm cw .'gen Lttllschwrigrn vsrurkheilck werden ssüea»

OeSkü SISkOm ja Zsdieis , Ken sttn Kepteschrr r? - 6 .
MMrr.

24 De » wkland Gecrd Baycn Mittwe Franke Jacobs und deren Tochter
Gr»aa «tir GrexdS Dittme des wevl . Jan Jacobs , vererbte einen von thrie» gemein-
schast! ch örsiff nen Hrerd Landes zu Lorichmr ! , ihren Abkömmiinou dem Oeichrichtrr
Jscsb Janffrn Reinerz zu Uorichmn « ns der daselbst verstorbenen Eheleuten Beerend

. Malier und Franke Janffen Rs . nws minderjährige» Töchtern Swaantje und Greetje
Maller , welcher beydea letzbenannten bey der Erbsonderung in alleinigen Eizenthum
Mefülleu.

Sie Vermindere Deichrichter Heye Reiners zu Rorichum und Apokheker Georg
I Boyunzs zu Grectjyhl haben nun zur Erhaltung einer Präcinsivn gegen «nb ^annte
Ami - Prätendenten em gerichtliches Mfgeboth impetirtt , weichem « ach alle - und jede,
»eiche an dem obmeutisnirten Heers Landes mit Zabehöruuges ans irgend einem Grun¬
de en Etgenthrrms- , EenähMngs - , Pfand ' , den Rutzungs ' Ertrag schmälerndes,
vbtvsi durch keine tu die Augen fallende Kennzeichen » der Anstalten angedmtet werdendes
DleHbarkeits - oder sonstiges Mal Recht und Forderung z» haben vermeyncn mögten,
hiermitedittaiitrr «bgeladen werde» , -solches muerhaib dreycn Monaten , spätestens
«der in dem aas Mittwochen dm 2isten Occember iustehend angesetzten Lermino präciu-
fi» , entweder psrsöa.ich oder durch zuiäßsge Mandatarien -ad Act« anzugebe« undge-
Wch zu justistkirm . Unter der Warnung:

daß dis Äußeaöleibende » mit ihren etwaigen Real Ansprüchen auf das GrMdßück
werde» prac «dirt und zum ewigen St llfchweigen vernrthrilek werden»

Kciebiti Oldersum in Judtcio den Mn September r79^.
Möller.

Lj Weys. Franke Ja -Sbs Witkwe des Geerd Bayen « nd deren Tochter
Schwärmst Geer s Wittws res Jan Jacobs , vererbtem ihren Rachkömmiugen dem
Drichrichker Jacob Jcnss-n Reiners und de - weyl. Eheleuten Beerend Müller und
Frmlke Masse» Reiners misdmähttzen Lichtere« Schwaantje und Greetje Müler , un¬
ter andern ein WarflMs und Garwn zu Rorichum , weiches vmnäge Erbiheilimgz-
VKgkichs benannte«, Deichrichter Jacob Janffen Reiners im alleinigen Cigenchum
juzefallm . Um dieses Sigenttzums theils g gen mann gliche fremde Ansprüche gesichert
tk syn , theils aber such Behuf der Löschung gewisser daraus versicherten o -- o Gulden,

welche der vorige Besitzer Pastor Knosp , nebst einigen nicht '
.pe . «fickte« Gerichts»

kssten dem Symvn von Hsorn t« Leer schuldig ist , und zu deren Versicherung
öm rsn Hsorn dieses Haus m LonsiiLutun ! xofsessoriuW laut Lrarrsactionis rom

vre«



- - Mccmber -1749 . übertragen hat , «nd welches. den- l 7 trwNekMbek'i7 M
eintzetrMe » . .

'
»SUwc'.cher 'i L ?r W ^tzer Msr bchsuptet , daß Je getj 'gt - sistd , aber den Jnhkbrrn der'
FWrxurig nntz drift» Erben oders C ' isivnaricn , ih- er EWeuz ober . chrem Mfenthal«:
nach, , weder «ngeqebm , noch auch bas No umeut ' selbst beybringr« kann , hat derselberin qer chtlich

'
Es Aufgebot imprirwek,' in Folge deffen alte und jede, , welche an dem vbbe«

meldeten Haufe und Grund , nebst deren Zubedsrungen , ein E -genihüms - , Benahm
rungs , Pfand, , denNutzungs Ertraa schmälerndes, ob schon durch keine iw die An,
gek fallende Kennzeichen oder Anstalten angereutek werdendes Dienstbarkeitsi- oder « ,ichirgend eln ftnstiges Noal - Mcht und Forderung zu baden rermeynen mögten ; — im«-
gUchencher Symon vsii Hovr.i , besten Erben , Cessionar en oder die sonst in seine Rech«-
tr . getreftn Ins , uni» überhaupt an jene SÄulLpo -s l>nd das dirüiier ausaestente I ««-
sirüm-nt als Eigentbü eri Cessonsrien , Pfand , oder sonstiae Briefs vhaber An«
sp-üche zu machen haben , h ermit ebi taliter abaelader; werdem, sokches inue Ha b drcyk«Morraieu , und längstens in dem auf Mittwochen dem - strn Neeember instchend vräfi-giW Le- mino praeltz -wo , entweder Persönlich »der d rch zulässige Mandstarie» , wo«
rrr

'
die Iustizcsmmiffarlen Schm d , Blnhm und Macke ,» Enden vorgefchlage« wer--

tzes , ad A ta anzugebes und geschlichen bescheinige « , . Mttr der Warnung,
daß die Außenbieibenden mit ihren etwaigen Ms ! - Ansprüchen auf das GrrM-
stück sowo! überhaupt als insbesondere wegen der intabiilirten LsovnldenMcludiret , und letztere im Hopothrkenbvche gelöscht werden svZew.

'
Geben Oldersum in Judieio- den stm September 1796«.

Möller .'.
26 Nachdem per Decretum von? heutigen dato? auf die Anzeige des PeWMüllers Bernhard Buff daß er sich genörhiAk Me, seiner und seiner Ehefrauen gemeiw

schüfklichen Bude!, ihren Gläubigern zu üb^gebeu, der genergie koncurs erSsaer , auch
der offene Arrest ' erkannt- worden/ als- w '

rd hiedurch Ms und irden; welche von den
Vemeiuschuldnrra etwas an Geldr, Sachen, Effcßtea oder Drieffchatteu uster ßch ba-bea, angroenket/ densMen nicht das miudrfie davon vrrabfslgra zu lassen / vielmrbr beim
Glicht davon fördrr/smst treulich Anzeige zuMachen , und die Gelder Mr Sachen , je«
doch mir Vorbehalt ihrer daran häbsüde« Rechte , tu Las gerichtliche Mposttum abzuli«?
skr «, mit der Warnung:

daß wenn dennoch den GemrinschLldnernetwas bezaM oder ausgrankworket wM' dieses für nicht geschehen erachtet, und zuM Besten der Masse anderweitig bey«
gelrieben,die Zurückhaltung und Berschiveisun - aber für des Inhaber bk» DM'
last des Unterpfand und asdern Rechts nach fich riehen soll

Gegeb . u Evenburgam Hschgrüst, Gerichte, , den sren Cepk. 1796-
R . imerss.

Ä? Nachbem ' auf Anzeige des Pelb>mMMs- BrkstzÄrd
' Bnffzu ?ogs, baß er'

M
'
chi istrSlaudesky seinen kreditores z« brsMigrs, und rr all- seine» Md seiaer Eher

fra»



frsv Ovna Oänew CsmmLniSN - Bud ?! . den kreditorev überlasse , per Desretttm v»« '

ölen f hWur der generale Coucurs eröfnet auch der offene Mrest erkannt worden, alt«
werden tL » L! iche Lredikores- der Grstti -ischMaev ' durch diese Edirkal -Litstio « , . « ovvw
eia EreRplsr bey hiesigem Gerichte, dat 2te öev dem Amkgrricht zu Leer/ und das zks
Ley dem Magifirat in Emden angeschlagen , hiedurch vsrgelade» , ihre Drspröche^ an
dieser EsLci -rtDasse . welche aut Attwis de? HandluMs Bscher, nicht erheblichen Mo«
bilie« und einigen Moveuiien , auch einer henerlichen Nutzmrg der Peldemühle bis May'
r797bessehsk, irr Termins llguidattsniL als den l yien vecembrr , bk« Msrgrns um
>e> Uhr gebührend auzuNeldev/ und bereu Richtigkeit vschjuweiftn, unter der War«
»iwg : .

daß diejenigen , welche iw diesem Termin nicht erscheinen, mit aS<« ihren Forde«
rangen an die Maße präcludireh und ihr;» ' deshalb gegew die übrigen kreditoret'
ei« ewiges Stillschweigen auferiegk werden sog.

Deujeutzen > welche durch allzuwettr Euifnnung ' oder andere legale Ebehaftrn an der'
prrsöolrcheu Erscheinung gehindert werden , und et hieselbst «s Drkännkschaft fehlt,'
Verden hjr Institz tz

'ommißarre, Justitz T. Rath Güttheff und HSrius in Leer vorge«
schlagen, an deren eise« ße sich wenden, und denselben mit Information und LoSmachl
verftheu können:

' Zugleich wird der autgetketeuk Gemrinschuldvrr- da sein Aufenthalt unbekannt,'
-LM her-ghMNi kignidationF-TekMiu ^ m 't porgeiades, um dem Contradictori JuSitz k.
Rath Schröder , die ihm beywyZncnde die Masse betreffende Nachrichten mikzutheiltir,'
und bkssnders über die Aaspröche der Gläubige? Auskunft zu : geben', wibrigrufallt weis'

grzen ihn ' drn Siechte« nach verfahreu wird.
EvrndM am Hochzräsi Gerichte, den Ktes Sertember , 796-

ReiMtrSi-

ZkotUcarisyes.
1 G) Met eine uene englische Pendul - Uhr , so 8 Tsgegebt , ka ekiM» ßM

ker eingelegten Mahasoni - Gchäufr z«W Verkauf . Nähere Nachricht davon glebt Herr
Meyer im schwarzen Bären zu Bürich»

L Oer Buchbiudrs BMent in Norden' verlanget je eher je lieber einen Ges
sellkch «nSimsKrichtemk gute Cskdikiou^ wer Telirbrn ttägr wolle sich«Heßens weide ».

z Dey dem HmschafMchen Piänkeur Schütze zu Jever sind gut« säure Salz «'
Gurken zu habe« , auch wrrS« dirjkuigrrxersnchet, die sich welche ejufttzka lassen » ollen»
ftvsl Salz « alt Essig - Gmkeg , die Gefäße dazu eksrusendes ^ dät ioo Salz . Gurken
kostet rr Schaaf , und Essig « Gurken 6 Schaai ; die sich aber selbst « eiche etnsrtze«
wollen, kSUuew das lov Gaij - Gurken zu 9 Echaaf und Essig . Gurken zu 4 Gchaaf
ro Witt echaiteu r auch hat derselbe rscht gute SchÄlstten , dat Pfund juiEchaafr«' Wik zu verkauft«. .

. ..
^ Li
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4 Der Apstheqnrr I . k. Bund zu Emden ist gestrmtt , seine ohnweit der
Bweks Brücke daielbst belegeue Kühmilcherrg ^Lchassuag , wono L bis 8 Stück Kühe
' ebß M - y Sterbe gestaStt werdet!, <mch das besAagte Hcn snter Lach geborgen werden

?gün§ uevst dabry vorhandenen kiemea Garten , so letzt durch Rself Garreits b - ivshnrk
Wird, um auf prilnv May 1797 auzntretru, auf 2 oder 6 .fahrrn aus der Hand zs
MheWM , u;ch können die Liebhaber ßch diestrhaib j? eher re lieber bey ihm melden.

5 DiejeMm , welche an den Nachlaß des vor emizer Zeit zu LspoersuA ver«
Körbenev SvhlrrchttrS MKrcur Adams, Foderung haben , oder daran -chriöij feyn
Wsgttn, werden ersuchet, ßch damit inJ .itvsn Z Wochen bry dem ssratsre « hg«
ZaMS zu koppersuA zu sreibea.

6 Bey dem Vogtes Wagner zu SleWssswMe stehet ein schwarz Kuheuter
Mkgesch

'ikttt, Welchem YSM rechkea Ohr oben ein Stück abgejchllitten ; der EjgrnchÜAer
deßelsr, motz es gegen Erstattung der Kosten wieder einlösrn , indem es sonst am szstes
tztPttmber r- zur Bereitung der Kosten» und zu» Besten der Armen ve . kansk wer¬
den M.

7 Gämtlichevsn des weyl. Haurmanns Gersek Peters Erben in der Hager«
-Marsch etwas M fordern habende Gläubiger , wir such gedachten Erbes etwas rekirendr
Persohuen , « erde» hiedurch ausgefsrderk, sich mit ihres Prätenstonen, solche bestehen
-worill ße Mostes, ( antgessAmen eingetragene Tspikalia) und zu bezahlenden Schn!»«
Posten, as zostes SeMmber und lslgenSen Tage» bis zum tzten Srtoöer des den Vor¬
mündern, HauSleukea Gerd Marke ns und Geölt RickE Zehnen im Zsskrrs Rotte,
LerumerAmtk , zu melde» ; ihre Rrchnnngra Mikzudrmgeri, und gegen Quitusg Dk«
zahiung snzvLehmen , und Zahlung zu verfügen.

8 Lene xrsote Ivveern -Nossn van lZä Zpllisn , met sxa
-Vzepsn , en Locken Lloeckies , 00k Lssr xseck voor een I^ou-
te -LZÜrlkLnt , 18 uit cks danck ts Loo ^ LdristiLLn van Lernen
sä » äo Msuvs Llsrlrt tot Lmcksn.

9 Lev GelegeKheik der sm igteu dieses vom Saatdreschen auf Hrim
'
tz Pol¬

der wkggMIgruru reute ist Wir mein draus fleckigtrr langhaariger Hüierhuod eutlau-
cheu, auch durch die Arbeiter mit über der Ems nach Petkum genomWeu. Derjenige«
der mir Machrichtdavon geben kann , soll z Rchlr . Dsueeur babrs , und werde ich asr
Wiche an oenden , des Hund « nszufsrscheri , da ich den« denjenigen , der ihn Mitgesoms
mr» gerichtlich belangen werde. LarrWafttßsider.

Im « H . BselsuNs.

10 Dev dem GieZeo brr Glocken zu Mein - Midlum im Rekberlssde ist m«e
vom Pferde in dem Wirthshaoir eis dlaser Rüffel - Baien Urbsrrsck adgrdnsden, ««
bis Lars nicht wlrdrr jum Bsrschris g«ksm« r» ist. Aür SHsridrmeister erluchs ich,

WM



MW ein sticht? Nsck zvmAmZndkN'. gekrZchk irikd , El? Nachricht SMM W Mevj,
Wö hat drrjsÄzr nrir DerWvsguns ftines Na« wt eiae gut» BelvInmrg zs -iMsrMr.

DM » ', Leu L,- ß§s WZsA- 1 ? 94» H - Mustert , BvgL

Li Ooor äe ^sQ Morät kst xsösräs ? ub!ikum beksvk xs-
äst Ä irr Î ssr etsbleert deb in äe Oolierüxsst » en

beb äs nleuv/e ^»m^ eräLmfebs 6l3N2srzi ssnxelsxt : äe ^elve LVZscbL
LitSVN ( ^Ltoen ^ M en ^apsnnen , solr Leääe en l - eäLZuts
Vsksüs , me ? en ^onäsr äs voerin § , ik Vi^aseb 00k voornaLml ^L

. slie soEen VAn l^steläoeben en UvAmeräoê en , en vernieuivä osL
Alle fsorten van Lonleuren in äonker en li^t KouvvAveä , 200 äät
dovenZenoeMäs vüli 'trekt sls Meuw sn no § bete ? ^iek 2Z1 vertoo-
Den : alles voor esne eiviele ? rvs ; ver ^oekt ieäers Luvst en l^e-
«NMMLnäLtie. I^eer » äea 28üen MZustus 1796-

Jan Lonxa»

I-s Dst Lau6 » sM / ub . Melius in Noräs » . vsrlanFel suL
ÄKedn einen tÜeLiiZs » I^säsnäiener » äer bereits einige Isbr » »
eines krLmerlsäea FeKsnäe » kst, ^ unck 2 eux » i 5«> feinDS V^olilver-
IrsltenZ' be^b-rinAen kWN . ^ 'sr äa ^u l^uli unä ^eiiöri ^e Leltbic^
Icliksit bstlrsnn ücb )s eber je lieber bex ibm meläon^

rz Die Uhrmacher Schmidt Sc Keitwich in LompaZnis W AnM
recsAmasölttn sich einem geneigten Publicum , daß dev ihnruzu haben asr Sorte » von
großes ilrheudru Halb - Käste« , vrdmaireu Wand - Uhren , wir auch goldene , sicherst

- und tsmbachrnr Taschen , und DsmeS. Mres , auch S linder -- «nv R <Mir Utzre»;
ferner wünsche» dieselben einen Groß ' Arbetrrr - Gesessen, welcher Key ihnen nach Stück-
»der WochesloLn arbeite» kann , «ad eiaen kchrburschea vvs gsrem Herkommen «HZ
KufführsuK gegen avsehMliche Bedingungr ». Aurich^ de« Kietz September 1796.

14 Ich da ' e das Miremeinr Magajl» für Prediger , »ach- M DesKrst sse«
unsemIeit , vsnBey -r , ' » Thrle: Zei'pzig, 17x9 -üp eimm ßstigen Piet ? ad,
zsstchen . Die is ersten Theile sind in Pappe mit Titel geß -. nde» , »« liteThril mrr
gehestet , kan » aber eben st geli str . werdrm Aebhaber z» diesem ksWaren Werke könne«
sich deshalb Key mir melde»» Aurich , de» isten T 'pieenber r ?y^

Bogena -, Buchvmber.

15 Der Kstidermacher Geerd Grassier >
'n Amich »erlanget einen Ge^ en ,

'e
chitjr kleStt,, der m MMglbeik Lesibt W ^rr- Mtss -eeW»

'

- - LS
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« 6 Me ohnlänasi in diesen Blgtkcrnar. alle Li^eMen , so mik mir in mer'ka«!Mische» oder iwem- anderA -
VechällnTegesiastLm ^ Md dabaus F.sch etwa Forderung«<sn n>ich. habm mögte« ergsnMe Buke ; sich damit 'der/vrdrrmmstm Hey-.mir zu meiden ^̂ ^ r -f

>
.« '

cherbd!«'4iedm'HHfb ^ WetBf, --:dsK -. ich . nachVeriM die¬ses Msrrats -mich -auf Bezahlung sölcheo
'
Aorderrtngen nicht mehr eivlerffkn k»»n »»d-iwerdee Zngleich Hzbr hiedurch aste diejenigen ^ / denen ich - Bücher , Instrumente sd«.andere Me telr -getirhea,ersuche:-. woLen -, mir solche doch .gefälligst Ä .eder -rtnzudäii-iSigen. Äurich, am- is-tenSkptembee r/hb . ..

, -

Sche m rMing , Handphŷ eus,., . - - ,'
? ' ^ 7 Jeyer.

'
Ich, We 42, .theilSIe -eUs-,, Heils GelegerMts - Mer , iy 7THKM sMMen lÄffea , dMic sie. haibe Dogen veis verkauft meeSon könne« ; das Mchdavon ksstet STchaaf iz Witt , und das Wcsz Rthlk . ls Dlüber ; ' !veHrS' deu-BH-chindern , MdAe svnst .milLieder« Handeln, -hiedarch bekannt mache.B.orgeest, -privilegirttr Ho - Buchdrucker.-18 Es hak W vor ein Paar Lagen ein junger Windhund von wciffer FacheMt heügrmen Flecken , grauen Ohren , schwär er Rase , von meinem Hofe »erlaufe «.Wer von dem Aufenthalte desselben Nachricht gehen kann,, wird gebeten , sich gegen M.tz«t«S LMkgrid .an meinem Hanse rn melden. Hinte, den i .rken .September ursch. . .». Freese . '

> 19 Der Zimmermeister Engelbart Abram« va» der Hoff zu Marimbavevre«l«naet.p»« ' Stund an zwey Gesellen und einen Lehrhurschsn gegengur.cn .Taglehn daSchanze Jahr H «durch in Arbeit anzuuchmea; -der Schrbursch kann nach. DerßaMnmLehrjahren einen gültige» Lehrbrieferhalten ; Liebhaber.wolle« sich cMcns
'
bey ihnl ein-Mtst MchaccÄdiren? ' - f . .

' -
,

' V > / - ^
20 Key dem Vögten Mustert zu Oldersum sichen 4 KMer, uemlich 2 Drau«»e, r Gchwartzes, uud i Rsth Goiskelc aufgeschäikst , gemerkt im linken Ohr v»a»atra «tu Schnitt ; Eizeuthümer desselben können solche gegen Erlegung der darauf lau«skllörn Unksstes wiederum adhslen, widrigeufalls M » selbige am Sonnabend de«L4ke, hajus, Kschmittas« sräcisr z Ubr, D Oidersn«, bey drt Vogteu Häuft !««» rjk«, der « rmro, nachAbzug der Unkosten, verkauft werden.
L ! Len ? er!oon van Mus minus sr Maren Ouä vanxoeäe Ouäers Iieer!rc>mLi§ , en keeft yok xoeäs LstuiZemslenvan ^zrne patroons rlaar van te voorsn l)/ in ( lonctition Aeliasakeekc , verlangt op aanKaamste WckaeM een xoeäe Dienst in senLruiäsniers Mnkel ok pp een Lsntoor ^ äie «tssr ZebruL kua vaamHMsa ; säre^ eer ÄeÜ jlsn MsLLeiLLr MM WesendorA tütL-Lsr. Lttersa LssLs. '

>^ - - - . - ' "
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22 Der Kaufnral« Arend van Göldhvor » «ui Emden , welchck kürzlich mit
Mm ansehnlichen Sorliment Englischer Moodrnwaare » ron London reionrnlrct , wird
die Ehre haben selbige im bevorstehenden Au tchcr Stärkt zu prnsentirenr, bestehend in
snprefeinn Englische « kacken , all« Sorte « voukasimir , modi '

che Z :tze , gestickten und
«iqestickren Ncffciluch , allerhand Sorte« neumodische seidene Nesseltücher und andere
Tücher , feine Englische Hüte von allerhand Sorten , gestickten Kammertuch , Englische
seidne Belwe . Westen , feine Spitzen , modisch seiden Band , verschiedene Sott n Da«
niej . Hüthr , verschinene Galanterie- Maaren , als Uhrkette« , Medaillons und son-
slizen DameS -Schmuck, schöne plot -

'rte Englische Maaren , fsdann von dem b«rl hinten
engl. Flruory Kssery für die Gicht, in fertigen Kleidungsstücken und andern Maaren-
mehr. Er öltet um geneigten Zuspruch und verspricht billige Preise rmd prompte Le.
dmruag. L- girt bey Herr» Meyer im Bärc».

2 ; Die Gemeine zu Buch«»« ist willens ihre ne« erbaute Orgel und Orgel.
Bode« ganz neu anfarben zu lassen und diese Arbeit öffentlich austuverdingm ; Liebhaber
dazu wollen sich am Freyrage , de» s ; sie« September, in drr Kirche t» Burhave eta«
finden und ihre» Vortheil sucht» . - -

24 Es stehet in Bingum bey Bereich Tiaberinqs ein blauschimmelnderTwey,
'

irr - Bulle , mir kleinen schwarzen Flecken , und von dem rechte» Ohre ein Stück abgr«schnitten , anfgeschüttet , so einem Pnblicnm hiedurch bekannt gemacht wird. Der Et. .geathümer desselben hat sich deshalb ehestens bey dem Vogte« Buihöver in Bingum uimelden-

, . 2s Wulff Abrahamshat eine ParthirilSchaaf ' Me zu verkauft» ; waimAck.
Haber diese habenwollen , s» könne» selbig« sich bey ihm rlnfinben.

26 Ei » junger Mensch von gutem Herkommen j« Jever , welcher i« Schrei»km »ad Rechnen , auch in drr Muffe erfahre», desgleichen ak« ZLzer grSSt ist, unsdabry die « ,fwart »«g versteh« , wstnsch-.t bey einer Herrschaft, so fort »der ,«r beliebt,gen Zeit, konditloo j» erhalte»-. Der Rechnung«,Steller Hiibliag in Jever «od derSrgeetair Brahms in Aursch kös««a kähere Rachricht geben , welche w Bor»»« irs«jllvgea Menschen bestens empfehlen.
27 Dev bemHerrn Musietit Ke » » i« Aurkch , sind ein Paar ga« ^neue Bnchibaumra L Elarinettea mit ^ MittrlstLckea, doppelte» Einsatz SchnäbeimL ri« u»d di< K appes is Futterale, , für ro Rthlr . 1« « old da« Paar , wie auch ei».t«l» t« 5 « thlr. g« habe». Auswärtige meiden sich durch poßfreye Briese.

, r8 Johann r »dewig M«, « a«r OlbrnSurg empfiehlt sich diesen Markt « Gsti»m schon bekannten.Galanterie . «,d Modewaarra, . welch« mit verschiedene« «rue«Artikei« versetzen sind , h«str»S ; logirt de» Herr» Krusea« MM in Amich, -
LN«. - 8. XxppM - Der-
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Verlobungs - Anzeigen.
r ASea unsrrn Gönnern , Anverwandten und Freunden , machen « ir vvstreMit Zustimmung unserer «eitern jüngst vollzogene Berioboug hiemrt achorsamK bekannt,und empfehlen uns iher sch -Ztzbrreu Gr!voqevbe :t und Freundschaft tür dir Zukunft'

ganz ergebenst. EchSrttus und Köders, den z - snn Aoqust r75>6.
Dieterich Ancou -srerichs , zweiter Predigcr.
Juliaua Antoinette Sophia Eharlstta Greif.

2 Unsere am izken dieses mit völliger Eravilligvng uv st - er Eitern «rfslsteehrliche Derlodur -g, haben wir die Ehre hzedurch unfern s^ mküchen Verwandten , F - eua.den und Gönnern gchorsamst bekannt ;u wachen, und um Der » fernere Gkwozeuheit zsbitten . Bingum, de« i gten Gepkrmber r 796.
H. As'prldmu aus Bunde. F. C. Knopst aus Bingum.

Geburts - Anzeige.
r Am raten September als verwichenen Montag des Abends zwischen Z uvd

9 Uh?, iß meineFrauvsv einem gesunden Knaben giücklrch rvtönodeo, we .'chrS ich mei¬
nen resprctwe Verwandten und Bekamen hiemik ergeöeNst bckank mache Eftne, des
i4ttn September 1796 . Der Aurmier. er Eucken.

Todesfälle.
i Am 8fen dieses Morgens, um s Uhr verstarb unsere sehr geliebte Lechier,

Anna Kebrna Bernnrdina
'
, an den Folgen einer bösartigen Pocken Krankheit, n«

4tk « Jahre ihres Älttrs , welches wir vmern Gönnern , Freunden und Beksunkcnhier¬
mit gehorsamste bekannt machen , und überzeuge von ihrer Theiisame , rcrbitten wir « !le
Brykids - Bersicheruugrn. Emden , den ylen September ; 796.

H , Kappechoff ; G . Kappelhof , gek . Rep 'oe ;. ^
r Am lrten^dieses Monats starb unser vielgeliebter ältesterSshn , JssM'

«es Leopold , nach einem i7tüMeg bösartigen . Psckenlaqer , im 5len Jahre seines sehr
blühenden Lebens. Emden , den i ; len September 17- L.

Lange und Frau.
g Diesen Morgenunie Nhr entriß mir der Tod meine herzlich gebebte She>

stau , Eathsrina Rebecc« Dorothea Mammen , geb . Andrea , im z ^ stcn Iah« ihres
Alters und im , ^ ten .unserer vergnügten Ehs , nach einer 7köaigen hitzigen Nusschlsss-
Krgnkheit . Jhren/rhr schMrjhaftzn >P.erW bewechen. g Kmder mit mstc. Hftmit er»
strssebst traurige Wicht , es meistenchferrhekWgeMxlAe ^ .krLcheyß bekanntLu. mgchP,
NitVerbitttinq schriftlicher Beylechss , Bmugus^ kN » s

- -
Dsmum , den ' 4ten September > 7§6p IrS . Mammen.

.
"

i Aver-
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Avertissements.
r Da cs in dem Flecken Greetsiel , imqlelchen in Fnebebnrg, bey wel¬

cher letzteren Stege jährlich ein Gehalt aus der Landschaftlichen Caffe zu ao Rihlr.
vermache ist, und zwar an jedem Orte, an einem geschickten Chlrurgo fehlet ; s»

wird hierdurch bekannt gemacht , daß, wer sich daselbst in solcher Qualität niederzu-

laßen, Lust hat, seine Attestats und Kundschaften , bey dem Königl . Eollegio Me-

btco Provmciali hiesilbst produciren, sich zum Examine sichren, und dem Befinden
nach , die König ! , allerhöchste Approbation zur Ausübung der Chirurgie in besagten
Orten gewärtigen könne . Signatum Aurich , den 7ten September 1796.

Königl . Preuß. Ostfr. Collegium Mcdicum.

2 Da der Jahrmarkt zu Hage auf den gten October cur . einfällt, an die¬

sem Tage aber die Inden Neujahr feyern , so ist solcher auf den ? ten Ockobrr eur.

verlegt worden , welches dem commercircnden Publico zur Nachricht und Achtung
brkaanr gemacht wird . Signatum Aurich , am rzten September r "y6.

Königl . Pr euch Ostfries . Krieges , und Domainen - Kammer.

; Da mittelst dato eingegangenen allerhöchsten Rescripts d . b. Berlin

den rasten v . M - das biohero fubfistirte Berboih der Ausfuhr von Getreyde und

andern Lebensmitteln aus hiesiger Provinz, aufgehoben worden , so wird dieses, und

daß von dato an , alle Getreyde-Gorten und Lebensmittel frey und ohngehindcrt

auSgcfnhrct werden dürfen , hierdurch dem Publico zur Nachricht und Achtung de«

kannt gemacht . Signatum Aurich, am i6ten September 1796.
Königl . Preuß. Ostfr. Krieges - und Domainrw Kammer.
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